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PRESSEMITTEILUNG 

Leuchtdioden (LED) – Lichtquellen der Zukunft 

Neue Ausgabe von Physik konkret   

Bad Honnef, 18. Juli 2013 –  Energiesparen ist in Zeiten der Energiewende und 
stetig steigender Stromkosten in aller Munde. Die elektrische Beleuchtung ist 
dabei in der EU der drittgrößte Stromverbraucher im privaten Bereich. Durch 
die schrittweise Abschaffung von Glühbirnen seit Ende 2012 werden 
alternative Leuchtmittel auch für die breite Öffentlichkeit immer interessanter.  

Einen „Leuchtturm“ zukünftiger Leuchtmittel stellen anorganische und 
organische Leuchtdioden (LED) dar, die auf einem völlig anderen 
physikalischen Prinzip als Glühlampen und Leuchtstoffröhren beruhen. Diese 
Leuchtdioden haben das Potential, die elektrische Beleuchtung zu 
revolutionieren und die Lichtquellen der Zukunft im Privat- und Arbeitsleben 
zu werden. Sie erzeugen energie- und kostengünstig Licht und werden 
zunehmend einfacher und energiesparender herzustellen. Im Gegensatz zu 
Energiesparlampen enthalten Leuchtdioden kein giftiges Quecksilber, das bei 
unsachgemäßer Entsorgung in die Umwelt gelangen könnte. 

Mit dem kostenlosen Faktenblatt Physik konkret möchte sich die DPG mit ihrer 
Expertise in die dringend gebotene öffentliche Diskussion einbringen. Das 
Faktenblatt mit dem Titel „Leuchtdioden (LED) – Lichtquellen der Zukunft“ gibt 
es zum kostenfreien Download unter www.physikkonkret.de.   
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